




on Gottes Gnaden,
FVDEXZCH Konig in Preuſſen
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.

.Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt Souve-

Fo ieber Getreuer! Nachdem Wir unterm 14. Februar. a. c. ein aller.
Scd gnadigſtes Edict wider das Einſchmeltzen und Beſchneiden derer wichtigen Duca-

ten und wegen Abſchaffung derer leichteren als welche im Handel und Wandel nicht
weiter geduldet werden ſollen in deun Druck gehen zu laſſen  nothig aefunden um ſolcher-

geſtalt denen hierunter ſo hauffig ergehenden Mißbrauchen und Betrugereyen abzu
helffen;

So beſehlen Wir Euch in Gnaden ſolches Edict, wovon ihr die nothige Exe mpla-
ria hiebey empfanget ohne den geringſten Ausſtand in allen Kirchen euren Diſtricts von
denen Cantzelen publieiren und an gewohnlichen Orten alfigiren zu laſſen auch vor Euch
darauf feſt zu halten mithin die Contraventiones geziemend anzuzeigen Sind Euch mit
Gnaden gewogen. Geben Cleve in Unſerem Regierungs-Rath den 17. April 1749.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Naesſfeld.

A. Koenen. V. C.

Publicatio Edicti, E. S. Hopp.wegen
der Ducaten.
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